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Bemrkuyl.3-i.si P ein d- Polytop .

f) LIP) ist ein Verband ( Seitenwand = fan baltia )
(d. h . je zwei Elemente F

,
G haben eine eindeutige kleinste lgrgtk

ohne /unten Schlanke
,
ihren jointGlut FNG )

LIP) ist atomar und coatomau
,
woti die Atome die Ecken und

die Gatewe die Facetten von P sind .

D. h . jede echte Site ist der join (die kaum Hulk ) ihw Ecken

und der mut (der Schnitt) der sie enthaltenden Falten .

Insbesondere ist LCP) ( bi auf Isomorphie) eindeutig bestimmt
durch die Ecken -Facetten Inzidenz von P

.

Es gilt ein (nicht eindeutig bestimmtes ) d- Polgbp P
"

und eine

Bijektion LIM → LIP)
,
FN F

" ht :

a) FEE ⇐ FI G " b) dem (F) = d- 1-dir IFI



( insbesondere : F Ecke#alte von P ⇐ Fb Facette von PB )
P und P" heißen dich zueinander

.

Definition: Zwi Polytope sind kombinatorisch ibomrph , wenn ihrSeitenwände isomorph sind
.

DIE : Ein d- Blyton heißt simpliriahlinf.ch wenn jede Facette
genau d Ecken hat /jede Ecke in genau d Facetten liegt .

Ben
. 1.4 :
-

Simpl -zielte und Einfachheit sind kombinatorische Lgenshafkn
(d. h . invariant unter kombinatorischer Isomorphie) .

Ein Blyton ist genau dann simpezial (einfach ,
wenn es in

ein einfaches/ Simple duales Poly by hat
.

(iii ) Ein d- Polylop ist einfach genau dann
,
nun jede Ecke in genau



d Kanten liegt .
Ein Polgfop ist genau dann einfach und simplzial , wenn es

ein Simpler ist .

e.jo
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Delfin : pa
: R → Rd

, ßDHI : > (te'," , - std ) Ä¥¥Ä(" Momentenkein " )
Cdu ) : = war 1µW , putzt , -spukt} Gls)

( " zyklisches Polglop
" )

Leinen: [VANDERMONDE - Identität]
F- alle to

, -4 , .. , td ER gibt :

der %. :* fit) : „ Ki - ti )-e- qlto , -Fd)
(d)Hd) plto , -std)



BEI: . Induktion nach d
,
vati du klar

.

• Können (aus Stetigkeitgründen ) annehmen , dass to , .. , ta ,ER-10 )
paarten verschieden sind und müssen nur zeigen :

gelte , - , tat , t) = qlto , - -Ach ,t) THEIR (*)
• Beide Seiten von k) sind Polynome in t vom Grad d
uh d paaren verschiedene Nullstellen to

,
. . , tat,

• plto , - , ta. . , o ) = f- Hd ti - plto , - , ta , )
r of Ito , -→ ton , o ) = ( Hd ti - qfto , -- Ita- i )
. Nach lndehliocsvoransnhg stimmen die beiden Polynome also

auch an der Stelle Otto
, .
. std. , , also an wenigstens dtl

Stellen
,
überein

; da sie froh d baten sind sie also identisch
.


